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Wir wünschen allen ein frohes Pfingstfest 

Alle Vögel mit buntem Gefieder 
singen wieder fröhlich ihre Lieder. 
Und die Natur, sie lockt und ruft 

mit 
ihrem süßen Fliederduft.  
Das Wetter lädt sogar ein 
zum Picknick  
so lasst uns genießen den 
Augenblick! 

 mit

MITTEILUNGSBLATT BÜRGERVEREIN LOHBRÜGGE E.V. 
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Frida Kahlo 
 

Die Frauen hatten einen 
wunderbaren Abend im 
Ernst Deutsch Theater. 
Suzanne von Borsordy ent-
führte uns gemeinsam mit 
dem Trio Azul nach Mexiko 
und erzählte uns aus dem 
Leben der Malerin Frida 
Kahlo. 
Frida wurde als Tochter des 
deutschen Fotografen Carl 

Wilhelm Kahlo und der mexikanischen Malerin Mat-
hilde Calderon 1907 in Mexiko-Stadt geboren. Sie 
wuchs mit drei Schwestern und zwei Halbschwestern 
auf. 
Durch eine angeborene Fehlbildung der Wirbelsäule 
war Frida einen großen Teil ihrer Kindheit ans Bett 
gefesselt. Sie erhielt trotz der schwierigen Kindheit 
eine gute Schulbildung und begann ein Studium der 
Medizin. Während einer Busfahrt mit ihrem Freund 
Alejandro Gomes Arius erleidet sie 18jährig einen 
schweren Unfall. Als Folge muss Frida viele Wochen 
in einem Gips Bett liegen oder ein Korsett tragen. 
Entgegen der ärztlichen Prognosen kann Frida wie-
der laufen. Ihr Medizinstudium muss sie aber aufge-
ben. In der Zeit der Genesung beginnt sie zu malen 
und zu zeichnen. 
Sie beginnt eine Lehre beim Grafiker Fernando 
Fernádes, einem Freund ihres Vaters. Später lernt 
Frida 22-jährig den 41-jährigen mexikanische Maler 
Diego Rivera kennen. Es beginnt eine bewegte Zeit. 
Beide haben nicht nur die Malerei als Leidenschaft 
auch ihre politischen Ansichten sind gleich. Frida und 
Diego Rivera heiraten. Rivera malt große Wandbilder 
revolutionäre Bilder im öffentlichen Raum, erzielt 
viel Aufmerksamkeit und wird international be-
rühmt. Daraufhin erhält er den Auftrag für zwei 
Wandgemälde in Kalifornien. Also reisen sie in die 
USA. Auch Frida beginnt wieder zu malen. Sie entwi-
ckelt in dieser Periode auch den für sie typischen me-
xikanischen geprägten Kleidungsstil und lässt sich 
damit fotografieren. 
Weiter geht die Reise des Ehepaars nach New York. 
Rivera stellt im Museum of Modern Art in New York 
aus. Dort fängt ihr Ehemann ein Verhältnis mit Cris-
tina ihrer Lieblingsschwester an. Frida verlässt da-
raufhin für einige Monate ihr Haus. Sie lernt neue 
Leute kennen und fängt mit dem einen oder ande-
rem eine Affäre an und malt. Sie reist nach Paris. Eine 
Ausstellung ihrer Bilder wird für die eigens ange-
reiste Frida Kahlo ein großer Erfolg. Es folgt eine Aus-
stellung in Mexiko.  

Trotz ihrer Spitalaufenthalte hat Kahlo kreative Pha-
sen. Sie erhält einen Lehrstuhl an der Kunstschule 
und erhält vom Kultusministerium den Nationalpreis 
für Malerei und nimmt an weiteren Ausstellungen 
teil. Fridas Gesundheitszustand verschlechtert sich 
zusehends und sie ist immer wieder ans Krankenbett 
gefesselt. An den Folgen einer schweren Lungenent-
zündung verstirbt sie 1954. 
Suzanne von Borsordy hat die Gemütsregungen der 
Frida Kahlo wunderbar dargestellt. Sie strahlte, 
wenn Frida glücklich war und stellte die Verzweifelte 
dar, wenn ihre Briefe nicht beantwortet wurden. Ge-
nial war die Darstellung der Frida Kahlo, als sie mit 
den Alkoholproblemen zu kämpfen hatte. Die Fla-
sche in der Hand, liebkosend an der Wange, las sie 
aus dem Tagebuch. Untermalt wurde die Lesung mit 
freudigen oder traurigen Weisen aus Mexiko. 
Wir haben mit den Frauen oder Kultur Eulen schon 
einige Lesungen besucht, aber diese hat mir mit Ab-
stand am allerbesten gefallen. 
CE 
 
 
 
 
 
 
Neues aus dem Bezirk 
 
Der Eingang am Körberhaus von der Bergedorfer 
Straße soll voraussichtlich Ende Juni komplett fertig 
sein. Dann wird auch ein Schnurbaum gepflanzt und 
es werden Staudenpflanzen eingesetzt. Am Schleu-
sengraben entstehen Sitzstufen zum Verweilen. Au-
ßerdem soll ein große Anzeigentafel am neuen Ein-
gang das aktuelle Programm ankündigen. Wir wün-
schen uns alle, dass wir unser Körberhaus bald auf 
kurzem Wege erreichen können. 
 
Wer mal auf der Lohbrügger Seite des Bergedorfer 
Bahnhofs geschaut, konnte die Bauarbeiten an der 
neuen Polizeiwache 43 verfolgen. Das Gebäude aus 
den 1980iger Jahren wird durch einen fünfgeschossi-
gen Neubau ergänzt und bietet 224 Mitarbeitenden 
Platz. Auf dem Dach wird eine Solaranlage installiert 
die jeden Sonnenstrahl einfängt, welche die Aufbe-
reitung von Warmwasser unterstützt. Der abgerun-
dete Neubauteil aus Stahlbeton ist ein architektoni-
scher Blickfang. Auf 4650 Quadratmeter Grundfläche 
gibt Arbeits- und Diskretionsräume, einen Sportbe-
reich und moderne Technik. Voraussichtlich noch in 
diesem Sommer soll der Rückzug von der alten Han-
delsschule in der Wentorfer Straße erfolgen. 
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Ostereiersuchen 2024 

Das diesjährige Ostereiersuchen 
war, auch wenn das Wetter uns am 
Ostermontag nicht wirklich wohl-
gesonnen war, dennoch ein toller 
Erfolg: circa 120 Kinder im Alter 
von bis zu 9 Jahren haben in drei 
Gruppen die von der Jugendfeuer-
wehr der Freiwilligen Feuerwehr 
Lohbrügge auf dem Schiffsspiel-
platz im Grünen Zentrum versteck-
ten Ostereier gesucht, gefunden 
und freudestrahlend ins heimische 
Nest geschleppt. 

Der Schokoladen-Osterhase, den 
jedes Kind bereits bei der Anmel-
dung erhielt, verkürzte die Warte-
zeit auf süße Weise und sorgte zu-
dem dafür, dass niemand mit ganz 
leeren Händen nach Hause gehen 
musste. 
Für die finanzielle Unterstützung 
der Veranstaltung bedanken wir 
uns beim Stadtteilbeirat Lohbrügge 
bzw. dem dortigen Verfügungs-
fonds. Wir danken auch den jungen 
Menschen der Jugendfeuerwehr, 

die uns auch diesem Jahr wieder 
beim Verstecken unterstützt ha-
ben. 
Rainer Tiedemann  

Öffentliche Veranstaltung 

Grillen im Grünen Zentrum 
am Mittwoch, den 26. Juni 2024 

Im März 2024 musste der gesamte Vorstand des BL neu gewählt wer-
den. Corona bedingt war unser Wahlrhythmus durcheinander geraten. 
Es wurde sonst immer im ungeraden Jahr neu gewählt. Jetzt waren alle 
drei Jahre im Amt und es stellten sich sechs Kandidaten zur Wahl. Auf 
der Vorstandssitzung Anfang April wurden die Damen und Herren in 
ihre Ämter bestimmt: 
Ingeborg Bandermann ist weiterhin für die umfangreiche Buchhaltung 
des BL zuständig. Bärbel Hamester wird auch weiterhin die Texte für 
den Lohbrügger schreiben, druckfertig machen und die Verteilung or-
ganisieren. Gerd-Rainer Grulich ist Teamsprecher vom Team Veran-
staltungen. Gemeinsam mit Bernd Seidel und Wolfgang Wiese werden 
sie die Öffentlichen Veranstaltungen organisieren und durchführen. 
Dazu gehören der Neujahrsempfang, das Ostereiersuchen, Busfahr-
ten, das Grillen im Grünen Zentrum, das Laternenfest und der Advents-
kaffee. Unser neuer und alter Vorsitzender ist Rainer Tiedemann. 
Auf der Jahreshauptversammlung mussten auch neue Kassenprüfer 
gewählt werden, bei denen ist eine Wiederwahl nicht zulässig. Künftig 
werden zwei Damen – Bärbel Bartel und Bärbel Bohnenkamp – jeweils 
am Jahresanfang unsere Bücher prüfen. Auch ein neuer Schlichtungs-
ausschuss, bestehend aus Helga Chabowski, Marion Grulich und Dieter 
Delvos wurde gewählt. Es waren 49 Mitglieder am 27. März im Hols-
tenhof anwesend. B. Hamester und R. Tiedemann wurde mit einer Ent-
haltung und die anderen einstimmig gewählt. Wir gratulieren allen, 
wünschen ihnen Freude und ein glückliches Händchen, damit wir zu-
versichtlich den 60. Vereinsgeburtstag 1927 ansteuern können. 
B. Ha.

Neue Bänke  

Im Grünen Zentrum wurden kürzlich mehrere neue 
Bänke aufgestellt. Nachdem sich eine Bürgerin dafür 
eingesetzt hat, stehen jetzt im Herzen von Lohbrügge 
grüne Bänke aus beschichtetem Stahl, die das ganze 
Jahr über draußen bleiben können. Vielleicht machen 
Sie mal einen Besuch.  

Wir laden herzlich zum Grillen auf 
dem Minigolfplatz im Grünen Zent-
rum ein. Für Glut und Grillgut sor-
gen wir; Getränke hält der Kiosk 
vor. Start ist ab 17:00 Uhr. Wir 
freuen uns über viele Gäste.  

Der neue Vorstand 
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Splitter von der Jahreshauptversammlung 
 
Aufgrund des Altersdurchschnitts unserer Mitglieder 
von 76,3 Jahren, fehlt es u. a. in den Gruppen Tisch-
tennis, Männer-Kochen, Plattsnackers und Yoga an 
neuen Mitgliedern. Während andere Neigungsgrup-
pen an der Grenze ihrer Aufnahmekapazität aus 
Platzgründen oder Handhabung sind. Sollten Sie In-
teresse haben, wenden Sie sich bitte an die An-
sprechpartner – im Lohbrügger Seite 7. 
 
Die Gruppe fit bleiben feiert in diesem Jahr 10-Jähri-
ges. Nachdem sich die Rhythmische Gymnastik-
gruppe am Dienstagabend aus Mitgliedermangel 
auflösen musste, wagten einige 2014 einen Neu-
start. Es gab Räumlichkeiten im Gemeindesaal am 
KAP und sie konnten jetzt am Vormittag unter 
neuem Namen „fit bleiben“ Sport machen. Statt der 
Halle am Reinbeker Redder – und abends - treffen sie 
sich verkehrsgünstiger an der Auferstehungskirche. 
Mit 18 Frauen, die häufig ziemlich vollzählig kom-
men, reicht der Platz leider nicht für mehr Personen. 
 
Eigentlich standen die Aktiven von Turnen für Jeder-
mann 2018 vor ihrer Auflösung, weil mit nur wenig 
Teilnehmern Miete und Übungsleiterin nicht mehr 
bezahlt werden konnten. Obfrau Leonie Mende 
machte wirksam Werbung, sprach Interessierte und 
Freunde sowie Bekannte an, und kann jetzt auf 15 
Mitglieder stolz sein. In diesem Jahr besteht die 
Gruppe nun schon 20 Jahre. 
 
Das Gesellige Singen hat glücklicherweise nach dem 
Ausscheiden von Gerhard Gring und einer langen 
Corona Pause wieder eine neue Chorleitung. Helga 
wurde engagiert und konnte mit den Sängern zum 
ersten „Auftritt" bei einem Geburtstagsständchen 
2023 im Freien auftreten. Auch zum Adventskaffee 
im Dezember konnten sie mit Weihnachtsliedern die 
Zuhörer begeistern. Weiterhin legen sie Wert auf 
den Gesang von Volksliedern, wobei sie keine Meis-
tersänger sein müssen, denn Singen macht glücklich. 
Wer Lust hat einmal dabei zu sein, kann sich beim 
Obmann Johannes Lorenz unter 722 18 26 melden. 
 
Da zum Klönen beim Sport immer keine Gelegenheit 
ist, treffen sich manche Gruppen auch außer der 
Reihe, wie z. B. frühstücken in einem Lokal in Berge-
dorf. 
 
Die acht Herren vom Männer-Kochen bereiten ihre 
Gerichte mit einem Profi zu und es immer sehr le-
cker, so hörten wir. Leider entfällt das Nachkochen 
zu Hause! Die Kosten für die Lebensmittel sind so 

gestiegen, dass gerne noch interessierte Männer 
kommen dürfen, um diese zu minimieren. Auskunft 
gibt Gerd-Rainer Grulich unter Tel. 739 84 51. 
 
Martin Bohnenkamp war erst kurz bei den Plattsna-
ckers, als die Obfrau gesundheitsbedingt aufgeben 
musste. So wurde er vor zwei Jahren gewählt und ist 
seitdem im Amt. In lustiger Runde wird am 3. Mon-
tag im Monat beim DRK in der Leuschnerstr. 103 
plattdeutsch gesprochen und vorgelesen. 
 
Seit 1992 trifft sich die Rückengerechte Gymnastik 
mit ihrer Obfrau Ute Schönrock dienstags zu ihrem 
Sport. Nach Ausscheiden von Anne sind sie jetzt in 
der kleinen Halle am Reinbeker und haben eine neue 
Übungsleiterin. Von den 25 Mitgliedern sind zwei 
noch von Anfang an dabei. 
 
Die Sportliche Gymnastikgruppe fährt jedes Jahr im 
Oktober auf eine Drei-Tages-Reise, wie wir regelmä-
ßig durch einen Artikel im Lohbrügger erfahren. Aber 
sie machen natürlich auch jeden Montag am Max-
Eichholz-Ring Sport. Die Halle soll ab Jahresmitte we-
gen Umbau geschlossen werden und es wird drin-
gend eine neue Übungsstätte gesucht. 
 
Mit viel Regen und im Winter auch Schnee musste 
die Gruppe Walking & Talking umgehen. 26 Frauen 
und 1 Mann bewegen sich montags durch das Grüne 
Zentrum. Zwar sind sie altersbedingt etwas langsa-
mer unterwegs, aber regelmäßig jede Woche am 
Montagmorgen. Und beim Laufen kann man herrlich 
Klönen. Im vergangenen Jahr feierten sie mit einer 
Kurzreise nach Berlin ihr 20jähriges. 
 
Die Tischtennisspieler in der Halle am Binnenfeld-
redder sind nur noch zu acht, die anderen können lei-
der nur noch passive Mitglieder sein. Sie müssen 
dem schnellen Ball und den flinken Füßen Tribut zol-
len. 
 
Vor fünf Jahren übernahm Helga Chabowski von In-
grid Oehmann die Gruppe Turnen für Senioren. Im 
vergangenen Jahr verloren sie leider ihren Kassen-
wart. Aber die anderen 12 Mitglieder machen ihren 
Sport mit Anne am KAP wieder regelmäßig und 
gerne. 
 
Da die Yogagruppe neue Mitglieder sucht, werden 
sie jetzt aktiv Werbung machen. Sie wollen Flyer aus-
legen und wer Lust oder Interesse hat, kann sich bei 
Marion Grulich unter Tel. 739 84 51 melden. 
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Ein leckeres Frühstück 
 
In diesem Jahr hatten die Frauen sich entschieden, 
ihre Jahresversammlung mit einem leckeren Früh-
stück durchzuführen. Wir hatten uns um 9.00 Uhr im 
DRK Seniorenzentrum in der Leuschnerstr. 103 ver-
abredet. Einige Helfer zum Aufbauen von Geschirr 
und leckeren Lebensmitteln erschienen rechtzeitig. 
Auch Wasser für Kaffee lief bereits durch die Ma-
schine. Am Tag zuvor waren zwei Freiwillige zum Ein-
kaufen in einen Supermarkt gefahren. Es gibt eine 
Liste der benötigten Mengen und Anzahl, sodass dies 
auch ziemlich schnell erledigt werden konnte. Bröt-
chen wurden in ausreichender Menge bestellt und 
am nächsten Morgen abgeholt.  
Nach einer fröhlichen Begrüßung durch die Obfrau 
Carmen Elze begannen wir mit unserem leckeren 
Frühstück. Es wurde viel geschnattert, gelacht und 
viel mehr gegessen und probiert, als wenn wir zu 
Hause allein essen......  
Dann begann der offizielle Teil: dem Jahresrückblick 
der 1990 gegründeten Gruppe folgten Kassenbericht 
und das Ergebnis der Prüfung. Da alles ohne Ein-
wände oder Nachfragen angenommen wurde, erteil-
ten die Frauen Carmen und Kassenwart Bärbel Ent-

lastung. Sie erhiel-
ten für ihre Arbeit 
einen schönen Blu-
menstrauß. Da sie 
sich wieder zur 
Wahl stellten, wur-
den sie auch ohne 
Gegenstimmen für 
ein Jahr bestätigt.  
Dann machten wir 
unser Jahrespro-
gramm. Jeden Mo-

nat – am zweiten Donnerstag – sind die Frauen in 
Hamburg oder Umgebung in „Kultur“ unterwegs, 
machen Spaziergänge oder Besichtigungen. Dabei 
entdecken sie immer etwas Neues – schließlich leben 
wir in Hamburg – erfahren Wissenswertes oder er-
freuen sich an der Natur. Jedenfalls haben die 35 
Frauen immer viel Spaß und in Gesellschaft. Sie ge-
hen zu einer Lesung ins Theater, erkunden die Erlö-
serkirche und den Hofladen Neun Linden, oder hören 
Konzerte im Gewächshaus und im Schloss. Mit dem 
Reisering geht es durch Hamburg, der Ausflug soll 
nach Elmshorn gehen und ebenso gibt es einen Be-
such beim NDR sowie in den Alsterdorfer Anstalten. 
Es klingt alles spannend und wir freuen uns, gemein-
sam etwas zu unternehmen, was wir alleine nie ma-
chen würden. 
B. Ha. 

Die JHV des BL aus Sicht eines Mitglieds 
 
Am 27. März trafen sich der Vorstand und viele Ver-
einsmitglieder zur jährlichen Jahreshauptversamm-
lung im Holstenhof, dieses Mal mit Wahlen. 
Nach der 
Begrüßung 
durch den 
Vorsitzen-
den und ei-
ner Ge-
denkmi-
nute began-
nen wir mit 
der Tages-
ordnung. Als erstes hörten wir Bärbel Hamester als 
Teamsprecherin des Teams „Öffentlichkeitsarbeit. 
Sie berichtete vom Erstellen des Lohbrügger, der Ge-
staltung des Schaukastens und der Pressearbeit. 
Gerd-Rainer Grulich erzählte für das Team Mitglie-
derbetreuung vom Ostereiersuchen im Grünen Zent-
rum, den Laternenumzügen und Busfahrten. Und 
wie schwierig es ist vor allem für die Laternenum-
züge genug Helfer zu finden. 
Vom Team Finanzen hörten wir, dass der Bürgerver-
ein gut aufgestellt ist. 
Es folgten die Obleute. Es war unter anderem zu hö-
ren, dass die Kultur-Eulen und Frauen zurzeit keine 
Aufnahmemöglichkeit haben, denn beide haben zur-
zeit 35 bzw. 34 Mitglieder. Bei Führungen sind die 
Personenzahlen häufig begrenzt, manche auf 10 
bzw. 15 Personen. Auf der Fahrt mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln ist es oft schwierig die Gruppen zu-
sammenzuhalten 
Alle anderen Gruppen trafen sich auch regelmäßig 
und haben geturnt, gesungen oder Platt gesprochen. 
Der jährliche Ausflug darf auch nicht fehlen. Einige 
Gruppen sind alleine und andere sind gemeinsam ge-
fahren. 
Zum Abschluss berichtete der Vorsitzende von sei-
nen zahlreichen Aufgaben. Der Vorstand insgesamt 
würde sich freuen, wenn sich mehr Mitglieder an der 
Vorstandsarbeit beteiligen würden. 
Da es zu den vorangegangenen Berichten keine Fra-
gen gab, stellte der Vorsitzende den Antrag auf Ent-
lastung. Bei einer Enthaltung angenommen.  
Es folgte in Einzelabstimmung die Wahl der sechs 
neuen Vorstandsmitglieder, der Kassenprüfer und 
des Schlichtungsausschusses. 
Nach dem Thema Sonstiges war die Sitzung beendet. 
Der Vorsitzende dankte allen und wünschte ein er-
folgreiches Jahr. Der Vorstand hat die Versammlung 
als sehr harmonisch empfunden. 
CE 
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Wir gratulieren unseren Geburtstagskindern 
im Mai 

 
 
 
02.05. Aldona Dluzniewska  14.05. Katrin Voss 
02.05. Lilian Grabowski   18.05. Leonie Mende 
03.05. Rosemarie Oltmann  18.05. Susan Noack 
04.05. Roswitha Hoschke  18.05. Ursel von Leffern 
07.05. Marlies Kujus    19.05. Rosemarie Krüger 
08.05. Rita Klüver     20.05. Elfie Bandixen 
10.05. Viola Eppler     20.05. Jutta Leimig 
12.05. Norbert Gülzow   20.05. Isa Rex 
12.05. Elke Hartwig    21.05. Elsa Broda 
12.05. Günter Meyer    22.05. Dieter Hildebrandt 
12.05. Renate Möller    25.05. Sigrid Bock 
13.05. Christa Lorenz    25.05. Dieter Delvos 
13.05. Irmtraut Winkler   25.05. Monika Hollaender 
14.05. Bärbel Bartel    30.05.Dagmar Beckebrede 
14.05. Arno Ramstorf    30.05. Markus Elze 
 
 
 

  
 
Ginkgo biloba 
 
Dieses Baums Blatt, der von Osten 
Meinem Garten anvertraut, 
Giebt geheimen Sinn zu kosten, 
Wie’s den Wissenden erbaut. 
 
Ist es ein lebendig Wesen, 
Das sich in sich selbst getrennt?  
Sind es zwei, die sich erlesen, 
Daß man sie als eines kennt? 
 
Solche Frage zu erwidern, 
Fand ich wohl den rechten Sinn, 
Fühlst du nicht an meinen Liedern, 
Daß ich eins und doppelt bin? 
 
Johann Wolfgang von Goethe (1815) 
 
 
 

Maiglöckchen und die 
Blümelein 

 
Maiglöckchen läutet in dem 
Tal, 
das klingt so hell und fein, 
so kommt zum Reigen 
allzumal, 
ihr lieben Blümelein!  
 
Die Blümchen, blau und gelb 
und weiß 
Sie kommen all herbei, 
Vergißmeinnicht und 
Ehrenpreis 
und Veilchen 
sind dabei. 
 
Maiglöckchen spielt zum Tanz 
im Nu 
und alle tanzen dann. 
Der Mond sieht ihnen 
freundlich zu, 
hat seine Freude dran. 
 
Den Junker Reif verdroß das 
sehr, 
Er kommt ins Tal hinein; 
Maiglöckchen spielt zum Tanz 
nicht mehr. 
Fort sind die Blümelein. 
 
Doch kaum der Rief das Tal 
verläßt, 
da rufet wieder schnell 
Maiglöckchen auf zum 
Frühlingsfest 
und leuchtet doppelt hell. 
 
Nun hält's auch mich nicht 
mehr zu Haus 
Maiglöckchen ruft auch mich. 
Die Blümchen gehn zum 
Tanze aus, 
zum Tanzen geh auch ich! 
 
Hoffmann von Fallersleben  
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Wir gratulieren unseren 
Geburtstagskindern 

im Juni 

01.06. Angelika Hahn  
02.06. Hannelore Lepke 
04.06. Lina Günther 
05.06. Martina Grulich 
05.06. Monika Rump 
06.06. Karin Schmidt 
07.06. Erika Schmekal 
08.06. Ina Holst 
09.06. Eva-Brigitte Jenrich 
09.06. Hannelore Rauchel 
10.06. Heidi Blum 
11.06. Monika Parbst 
12.06. Ingeborg Bandermann 
14.06. Gerhard Schwalm 
15.06. Bärbel Adamsberger 
15.06. Per Christian Peek 
17.06. Torsten Weithart 
19.06. Gabriele König-Stolpe 
21.06. Dirk Loleit 
21.06. Jürgen Schmekal 
22.06. Irma Brust 
22.06. Lotte Glüsing 
23.06. Hans-Hubert Detlefsen 
24.06. Werner Schmidt 
28.06. Uta Janitza 
30.06. Manfred Rieck 
30.06. Gerda Thie 

Neigungsgruppen
im Bürgerverein Lohbrügge e.V.

VORSTAND
Vorsitzender Rainer Tiedemann 
Tel. 730 25 61
1. Donnerstag im Monat 
Leuschnerstr. 103

WALKING + TALKING
Obfrau: Christa Lorenz
Tel. 722 18 26
montags, 8.30 Uhr
beim DRK
in der Leuschnerstr. 103

PLATTSNACKERS
Mar�n �ohnen�amp
Tel. 738 38 78
3. Montag im Monat
DRK Leuschnerstr. 103

SPORTLICHE GYMNASTIK  
Obfrau: Ingeborg Bandermann 
Tel. 738 41 04
montags ab 17.00 Uhr 
��mnas��halle der Schule 
Max-Eichholz-Ring 25

FRAUEN
Obfrau: Carmen Elze
Tel. 721 44 20
2. Donnerstag im Monat nach 
Vereinbarung

TURNEN FÜR JEDERMANN  
Obfrau: Leonie Mende
Tel. 739 99 09
donnerstags 11.15 – 12.15 Uhr 
�emeinscha�s�entrum ���

RÜCKENGER. GYMNASTIK  
Ob�rau� Ute Sch�nroc�
Tel. 724 23 65
dienstags 17.30–1�.�0 Uhr, 
�einbe�er �edder

TURNEN FÜR SENIOREN
Ob�rau� �elga �habo�s�i
Tel. 723 40 396
donnerstags 10.00 Uhr 
�emeinscha�s�entrum am ���

            

Binnenfeldredder 7

FIT BLEIBEN
Obfrau: Renate Bower
Tel. 725 43 118 
mi��ochs 11.00 Uhr 
�emeinscha�s�entrum am ���

MÄNNER-KOCHEN
Obmann: Thomas Steinhagen     
Tel. 18 88 73 41
1. Dienstag im Monat
Näheres beim Obmann zu erfahren

YOGA
Obfrau: Marion Grulich
Tel. 739 84 51
dienstags, 16.00 Uhr 
Mehr��ec�halle �einb. �edder

KULTUR-EULEN
Obfrau: Bärbel Hamester
Tel. 739 07 98
3. Wochenende im Monat
nach Vereinbarung

GESELLIGES SINGEN
Obmann: Johannes Lorenz
Tel. 722 18 26
14tägig, montags, 16.00 Uhr 
�emeindesaal �rl�ser�irche

TISCHTENNIS
: Michael Jahn

Tel. 0176-481 122 69
freitags, 19.
 Sporthalle St                       

00  Uhr
          eilschule,

Obmann



Veranstaltungen 2024 

Mittwoch, den 26. Juni Grillen im 
Grünen Zentrum 

Sonnabend, den 7. September Busfahrt 
mit Schifffahrt im Seerosenparadies 

Samstag, den 21. September   Laternenfest 
Grünes Zentrum Lohbrügge 

Sonntag, den 1. Dezember Adventskaffee 

Aufnahmeantrag
Bürgerverein Lohbrügge e.V.  
Postfach 80 04 71, 21004 Hamburg 
E-Mail: buergerverein-lohbruegge@wtnet.de
Hiermit beantrage ich die Auf0nahme in den
Bürgerverein Lohbrügge ab

__________________________________ 
für mich, 

_______________________________________________ 
Name                                 Vorname         

_______________________________________________ 
Telefon 

geboren am________________in____________________ 

_______________________________________________ 
Postleitzahl, Wohnort, Straße, Hausnummer 
und meine Familienangehörigen 

_______________________________________________ 
Name                            Vorname                       geboren am 
Die Satzung des Bürgerverein Lohbrügge e.V. erkenne ich auch 
im Namen meiner Familienmitglieder an. 

__________________________________________ 
Ort/Datum                                                   Unterschrift 

Aufnahmegebühr: € 6,00, jede weitere Person € 1,00 
Jahresbeitrag: Einzelpersonen € 30.00, Partnerschaften 39,00 
Familienbeitrag: € 48,00 

E-Mail-Adresse:________________________________

______________________________________________ 

Einzugsermächtigung 

Beiträge werden gem. Satzung per Lastschriftverfahren 
eingezogen. Für die Erteilung eines SEPA-Lastschrift- 
Mandates bitten wir um Angabe folgender Daten: 
Kontoinhaber: 

………………………………………………………….. 
Kreditinstitut (Name und BIC): 

..……………………………………………………... 

BIC_ _ _ _ _ _ _ _I_ _ _ 

IBAN:  DE _ _I_ _ _ _I_ _ _ _I_ _ _ _I_ _ _ _I_ _ 

 Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten im 
Lohbrügger veröffentlicht werden. 

DER LOHBRÜGGER 
Redaktionsschluss am 10. des Vormonats 
offizielles Organ des Bürgerverein Lohbrügge e.V. 
Erscheinungsweise 6 x jährlich - Ä. v. 

Redaktion: Team Öffentlichkeitsarbeit 
Sprecherin: Bärbel Hamester, Tel. 739 07 98 

Herausgeber, Verlag und Anzeigenverwaltung: 
E-Mail: buergerverein-lohbruegge@wtnet.de
Bürgerverein Lohbrügge e.V. Postfach 80 04 71, 21004
Hamburg, Vereinsregister VR 7083
Mit vollem Namen unterzeichnete Artikel stellen nicht
unbedingt die Meinung der Redaktion dar.

Druck: 
DSN, Druck Service Nord GmbH
Steinerweg 10, 21521 Dassendorf, Tel.: 04104/6948576

Konto: 
HASPA (BLZ 200 505 50) 1390/120838 
IBAN: DE09200505501390120838 

Bezugspreis: 
durch Mitgliedsbeitrag abgegolten. Abonnementspreis 
5,00 € pro Jahr.

Vorsitzender: 
Rainer Tiedemann, Tel.: 730 25 61 
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